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FAMI- TWÆW W HEXEle 
Uns den Staate. 

— 

Tab diesjährige Feuerwehrsloun 
ament der freiwilligen Feuerwehrleute 

.ze Staates wird wiederum in Norfoit 
msindem 
i « Zu York ist eine Bewegung im 

any alle Gefchätteplahe am Sonn-. 
gzu fchließem so Cigarren und Ta- 

Zak verkauft werden Die follten auch 
Perleieteth daß Jemand am Sonntag et- 

foas esse, dürfe! 
Dei- größte Schmerz wird oft durch 
üftenweh verurfacht Die größte Cr- 

eichterung und sicherfte Kur wird sicher 
erm Gebrauche oon St. Jakobs Oel 
plgery welches bis auf den Sty des Lei- 
.eni durchdringt 
. Der 73 Jahre site Luke K. Lee tu 

wirdin beging Seidstmord durch Er- 
«’;-ießen. Er fcheint die That in einem 
sufall geistiger Gestörtheit begangen zu 
aben. Lee gehörte dem Freimsurer 

End dem I. O. U. W· Orden an. 

, Es isi die Stockung der gefunden 
Funktion der Leber, welches unreineg 
Blut oerurfacht. Dr. August Königs 
Hamburger Tropfen ift der beste Blut- 
seinigen Sie wirken auf die Leber, 

Teinigen den Magen und das Blut 
« « Bei Springfreid in Sarpn County 

urde das Mädchen Ruby Coleman oon 

leur Pferde gefchleudert und zwar in 
.ne Stacheldrabtfenz, dabei schwere 
Jerlehungen davontragend. Tas Pferd 
delches sie ritt, war fcheu geworden 

· Zti Siloer Ereek verunglückte J. 
f. hast-nd, Vorsitzender der Tot-nip- 
-(:hdrde oon Mertick Counly, indem er 

0 Fuß hoih von einer zerbrach-neu Lei- 
er fiel ititd trag er lihlimirie Bericht-n- 

«· 

en davon, doch isird fein Auskommen 
ilsskitt 

« Zu Beatrice beabsichtigt man, eine 
rosartise Biertessiiliszeier zu arran- 

iren, Deshalb ein Comiie erwählt m, 
ehend aus drei Mitgliedern der Feuer- 

- r nnd drei vom Caminereial Mal-, 
selehei Seihlereotnite die Sache in die 

and genommen hat 
Einer der größten GetreidesEleom 

ors des Westens soll in Omaha an der 
ö- M. Bahn gebaut werden von der 

ists-Nebraska Grain Co. Euklid Mar- 
—s-TT.n wird wahrscheinlich Präsident der Ge- 
ellsihaft sein und Fl»yd J. Campbell 

»Warte-get des Einem-L 
« Zu Genevo hat sich die Formen-e- 

leoatar Compony inlorpe rirt mit einem 

Kapital ava« 07,500, das in 800 An- 
,theilfcheine zu je 025 getheilt ist. J 
W. Trask wurde als Präsident, E. U. 

; Mattelon als Vizepräsident und I. N. 

L Sirickland als Selietär gewählt 
its« 
i « Etwa S Meilen von Greeley wur- 

izde lehie Woche ein junger Mann von 

i Fallertoii namens Ray vom Bliv er- 

schlagen. Er defqnd sich bei einem Ge- 
« Iitter init einein Fuhrcerk unterwegs, 
jiifiieg ad und hielt die Pferde atn Kopi, 
Tals der Glis herniederschlug, Mann und 
Pferde iddiend, während der Wagen tin- 

selsiidlat dlied. 
« Versicherungieceputy Pieree macht 

’ das Publikum baraut aufmerksam, baß 
solche Versicherungs · flgentem die Ge- 

« 

schäste für sogenannte «Wilblahen-Gei 
sellschasten« thun« b. h. solche, bie et- 

waige Verluste nicht bezahlen, selbst sür 
den Betrag der Valieen haftbar sind. 
Es Isirb gewünscht, baß biee allgemein 
bekannt wirb, ba dann viele Agenten 
sarsichtigee sein dürften in Bezug ans 
bie Gesellschasten in benen sie versichern. 

« Von Calumbns wurde Carl Sinitb 
wegen Pserbebiebstabls aus drei Jahre 
nach dein Otaatezuchtbaus gebracht. Er 
hatte lehtes Jahr ein betn Iarrner J. F. 

« 

Seines gebleiges Gespann und Bnggy 
gestohlen, welches inan anderen Tages 
bei Gent-a wiedersanb, so er es verlas- 
sen hatte, ba er bie dortige Brücke nicht 
passiren kannte, ba dieselbe beschädigt 
nnb in Reparatur war. Er entschlüpste 

N erst ben Beamten, wurbe aber einen Ma- 
- at später in Fillmore Canaty erwischt. 

· Seneralanwalt Praat bat bie In- 
sicht tanb egeben, daß Vergehen silr 
welche bie strase mehr als 8100 beträgt 
aber wo eine Ingsbl Vergehen hinterein- 
ander begangen wurden, wofür bi: Ge- 

Lsanrmtstrase arebr als 8100 ist, nicht 
nach einein Jahre verfährt sind. Die 

rage larn ans in been Fall gegen Il. E. 
igbatn, einein Kaufmann von Oran- 

te, bee angeklagt ist, im Fedequ 1903 
II Quillt unb Prairiebübner persanbt 
II nnb bie Anklage niedergeschlm 

Iallte ans been Grunde, baß C verfährt sei. Seine Stra- 
siM Ils- gtt 05 sür ben Vogel, 

s OJD betragen- 

s · Tekamah und Umgegend wurde vor- 
gestern Ubend von einem Tarnan beim- 
gesucht, der ziemlich Schaden anrichtete 
unt- wurden etwa 20 Personen mehr oder 
weniqer oerleht Jn- Opernbaus wur- 
den Vochfchul - Commenrement - Proben 
abgehalten, als plsslich dos Dach des 
Gebäudes fortgetragen und die Wände 
theilweise demolirt wurden. Den 
Schrecken der Anwesenden kann man sich 
denken. 

« Zu Hebron wurde lehtbin eine Case 
Dreschmaschine in Betrieb gesept um sie 
zu zeigen, wobei Urchie Marson mit sei 
nein rechten Arm in einen Treibriernen 
kam, der das Glied unter das Rad zog 
unb wurde der Arm zwischen Ellbogen 
und Schulter abgeschnitten. Es wurde 
eine weitere Amputation des Stumpses 
vorgenommen und lebten Nachrichten 
Zusolge soll die Herstellung des so 
schlimm Verstümnielten wahrscheinlich 
sein. 

« Die neue Besensabrik zu Desbler 
wird, wie man sagt, wohl die größte im 
Lande sein. Tag Hauptgebaude ist 
rnassia aus Bria, 334 Fuß lang, non 
50 bis 90 Fuß breit und 80 bis 36 Fuß 
hoch, Es ift mit der niodernsten Ma- 
schinerie und Einrichtung versehen und 
wird mit Elektrizitöt beleuchtet. Kessel- 
und Maschinenbaus ist separat. Es 
sollen, wenn Alles vollendet, 400 bis 
ZW Arbeiter beschästigt werden und 
täglich werden dann etwa 10,000 Besen 
hergestellt 

O Jakob Goldburg, welcher unter der 
Anklage siebt, in Michigan eine ganze 
Anzahl von Einbrlichen verübt zu haben, 
wurde in Iremant arretirt und von 

Sherisi Schien-rann nach Kalamagoo ge- 
vir, ohne pas ausneierungapaptere nd- 

thig waren. Der Verdrecher, der sich 
auch Quinn, Quigg und Quing nannte, 
ist erst 273 bis 24 Jahre alt und hat eine 
Eollege.Ergiehung genossen. Sein Mit- 
schuldiger, ein Idookat namens sahn 
Leonard, sei dein er in der Ossiee Dar, 
sipt einen Terrain oon to Jahren ab 
nnd ist ein Graduirter der Northvestern 
Universität zu Evnnston, Jll. 

« Leste Wache wurde in Omaha die 
Klage von A. J. hanironi gegen die 
Western Neal Eftate Trust Gesellschaft 
verhandelt. Tieielhe resultirte aus dem 
Einsturz der Häuser an Douglas Stra- 
ße lestes Jahr und klagte hause-Im sür 
Did,000. Es dauerte die Verhandlung 
vier Tage, zahlreiche Zeugen wurden 
verhört, Wagenladungen Gesehdücher 
wurden zitirt und wortkeiche Argumente 
gemacht, aber am Schluß nahm es den 
Geschworenen gerade zwölf Minuten 
für ihr Berdilt, welches Oanscotn nichts 
zutpricht. Die Vetilagten behaupteten, 
Hanseorn sei selbst an dem Einfturt 
Schuld gewesen, indem er Wasser durch 
das Fundainent in seinen Keller habe 
sickern lassen, wodurch das Fundarnent 
schlecht geworden sei. 

« Bei Nebraska City fand man letzte 
Woche, als man nach den Leichen der 
kürtiich ertrunkenen Brüder Gallant 
suchte, die Leiche eines unbekannten 

annes, der augenscheinlich schon meh- 
rere Monate im Wasser gelegen hatte. 
Er war vielleicht 35 —- 40 Jahre alt, 
z Fuß 8 Zoll groß, hatte dunkles Haar 

-und sehlre ein Vorder-sahn Er trug 
Schnürscyube, schweres Unterzeug, dunk- 
le Oberkleider. Jn den Taschen befand 
sieh ein leeres Poetetnonnaie, Taschen- 
messer, eine Elgin Uhr init ossenem Zis- 
serblatt, Rückseite eine Lolomotise ein- 
graoiet. Sodann fand man einen Brief 
bei thi, der jedoch nur theilweise ent- 

zisiert werben konnte derselbe war datirt 
von Wilh-einsam lis. Mai MO- und 
war darin von einem Ti. Woodtnansee 
die Rede. 

S p il i er Charles F. Nicht-las von 
conneil Blusss war in Nebraska City 
and identifizierte den Todten als Artbur Wille-ed, der einige Zeit in Council 
Blussg an den Bahnen gearbeitet habe 
und aen st. Mai verschwand. Er bade 
sedensalls Selbstmord begangen weil er 

kein Geld hatte. Er sei 255 Jahre alt 
nnd sollen seine Eltern zu Williamston, 
N. Y. wohnen. 

Gewitters-e s see-ehem- ilsee 
die-mete- Iselsie streut-sen 

Oele g e n e it: —- 

delneatbs ucher Ctmrfionen 
Verkauf-baten: —7. und 21.Juni, 

b.nnd19. nti,2.und162lng» 6.und 
Joseph .und18.ckt.,1. und lö- 
Noo., b. nnd-L Dez- 

Zutritt-einem — 

Arkansas, Irizonn lFtndian Teeettory 
Louisiana, Re- Reei o, Oklaboena unb 
Treu. 

Gültigkeitsdauer undUeberlies 
gen: —Iickets gültig bis zu 21 Tagen 
vom Ledaussdatunn 
Liberale Ueberlieg Privilegien aus see 
hinreis e. 

r n ete Einzelheiten eelandi e man t Faun de Union Gaeisle Ttcket sOsflee a g 
isteibe G. h. Lencks,slgt. 

« Die Einnahmen unseres Staats- 
ichahamtes im Monat Mai betragen 
0665,st36.80 und ausbezahlt wurden in 
derselben Zeit 8613,574.07. 

« Ein gewandter und schlauer Spiys 
bade namens John Lane wurde am 

Samstag in Omaha sestgenommen, nach- 
dem er vorher mit größter Frechheit in 
der Oisice der American Erpreß Co. 
eine 050 Geldantveisung einkassirt hat- 
te, während sein Bild an der Wand der 
Ossice hing und die Erpreßgesellschaft 
eirie Belohnung von 0500 aus Lane’s 
Ergreisong ausgeseyt hatte. Es war 

eine der Money Orders, die in einer 
Visite der Co. in einer anderen Stadt 
gestohlen waren und bisher wurde eine 
Anzahl derseiben immer in Banlen oder 
anderen Geschäftshüusern eintasfirt, doch 
diesmal in der Lsfice der Gesellschaft· 
o Minuten nachher kam man auf die 
Idee, daß Lane’s Bild an der Wand 
hing und wurden aus allen Vahnhösen 
Wachen ausgestellt. Polizist Heeiarr je- 
doch arrettrte Hale am Union Depot. 

« Vorgestern sand in Omaha die 
Staatsconoention der Demokraten statt 
iür die Erwähiung von Delegaten zur 
Nationalconoention in St. Louis. Es 
war eine ausgesprochene Bryan-’Ber- 
satnmlung und wurde die Kansas City 
Platsorm indossirt. Bryan wurde so 
oft als möglich zum Sprechen gebracht. 
Congreßmann C. F. Cockran non Mis- 
souri war anwesend und hielt eine Rede, 
auch wurden Ansprachen gehalten von 

Er - Congreßmann Shallenberger, W. 
H. Thomas-im C. J. Smyth, Walt 
Phillips u. Anderen. Als Delegaten 

Hur National-Conoention wurden ge- 
—2I-I«. 

"IIIIIIIO 

Delegaten «at latge:«« 
Williarn J. Brann, W. H. The-up- 

fon und C. J. Smyth. 
Stellvertreter «at large:« J. M. Gil- 

chtift, V. G. Ward. J. A. Eva-per- 
evaithe, D. C. David. 

Delegaten l. Distriktt John s. AP- 
Onire, Frank E. Morgan. Stellver- 
treter, Logan Ein-each D. L. Greens 
stell-. 

Delegaten 2. Dist.: John A. Trägh- 
tan, W. D. De France, von Douglag. 
Stellvertreter, Dr. J. P. Clark, Wash- 
ington, Doward Wbttney, Sarpy. 

Telegaten I. Dist. : J. G. Beste, Ce- 
dar, Den V. Stephens, Dodsr. Stell- 
vertreter, W. H. Green, Anor; Bat 
Eier-sum Bart. 

Delegaten L tht : C· T. Casper, 
Butter; Dr. C P· Fall, Gage. Stell- 
vertreter, E. W Nunmnaker, Salt-te; 
Thomas Pennaham York. 

Delegaten k- Putz J L. Walten 
F«llmore; Ist. J H. England, Reak- 
tny. Steuvertreter, Tr. E. (5. Eos-, 
Frontterz D. W. Eli-Mey, Hall. 

, Delegaten CZ. tht : T. J. Literij 
Bot Butte; J. Iz. erson, Taster 
Stellvertreter, C F. Stumm Tawson; 
I Winkeln Hornart-v 

Für National Comm, James C. 
Zahl-nan, Douglns 

Eis beschwerltcek hastes tat-ten 

Einer unfeter Kunden hatte fett sechs 
Monaten an starkem Hatten gelitten. 
Er kaufte uns zwei Flafchen von Cham- 
derlatn’s Hatten-Makel ad und wurde 
durch anderthalb Flasche-: dar-on voll- 
ständig kurirL Es befriedigt unsere 
Kunden vollständig. Hinweg-Pathe ö- 
Co., Ltneville, Ala. Zum Vertan bet 
A. W. Buchheit. 

Wiens-e Mee- Iber Ue send JO- 
lssd III-m noch tot-eas- 

eesd Unb. 
Be innend am l. Juni und von da ab 

eäglt des nun 30 September IM, verkauft 
due Se. Joseph sc Neand Island Ratlcuay Rundkesiebillete nach Traum tsolorado 
Springs, Pnebto nnd Wenwood Springs, 
Cato-, Ogden nnd Salt Lake City, Utah, 
zur Wahn-kate- olus do Gemi. Titels 
nt iit Rückkehr bis Etl. Okt. Most Für 

Wissens wende man sich an den nächsten 
Igem oder scheer- an S. M. Adm, m. P. 
I» St. Joseph, Mo 

Inseksemihsleche Sense-dem 
Reise an die Banner-Sturmes Immexial 

Special nach Aue-nur m-« N. Ze-, von 
St. Joseph via Grund Island Name-. 

Verläßt St. Joseph am U. Jan um 2 Uhr 
Nachm. Speztat Tmchutg non shall-non 
vesiibulitten Zchlafi nnd Sinneswaqu Pet- 
anlich geleitet Jlgend Jemand der dteie 
steifen-suchen wünscht, kann aus diesem 
Zug s keimt-M werde-L Uebemegen ermubt 
auf der Seligusftellung. Scheust nu- das 
Reifeveezeichneß. 

Eine Pilgekfshtt der Christen-s um dem 

Enåpeeisl Poeeneaeen von Nord Amerika 
, l ets zum Verlauf an äußerst niedri en 
Preisen am s. und 1 Oeultp Ewig üe 
Rückkehr bis Js. Juli and Its s. August ke- 
gen WITH-tun von fünfzig ssenee 

tu here E uzelbeuen spke t vor denn 
nä sien U entm, oder wendet ach sn S. 
M. Idsit, en. Pass. Ast» St. Joseph, Mo. 

III-users a. d. Staats-Anzeigek ö- Deeocd 

« ZU Pupillion brannte ein als 
Sattleni und Wobnhaiis benuhtes Ge- 
bäude, James C. Grab-m gehörig, nies 
der. Es war ein ziemlich großes, zwei- 
stöckigei Holzgebäude und brannte wie 
Limber- Vr. Grabe-in, 60 Jahre alt, 
war zur Zeit allein im Gebäude und 
schlies im oberen Stockwerk. Als er er-· 
wachte, hatten die Flammen so um sich 
gegriffen, daß er die Treppe nicht mehr 
hinunter tonnte nnd wiilzte er sich von 
der Veranda herab. Er blieb unver- 

sehrt. Frau Grnhani, der einzige weib- 
liche Sattler im Staate, war zur Zeit 
nach Fee-non und bekam natürlich einen 
großen Schrecken als sie nach Hause kann. 
Der Schaden ist etwa Q2000, mit nur 

wenig Versicherung Man ist der An- 
sicht, das Feuer sei angelegt worden. 

Lineoln und Umgegend. 

: Einil Schwanenseldt erhielt ein aus 
MUOO lautendes Urtheil gegen die Bur- 
lington Bahngesellschnst wegen Verletz- 
ungen die ei oon derselben erhielt- 

: Or. Hency Giese von Ameis, unser 
alte Bekannte von Grund Island, war 
oon Montag aus Dienstag in Lincoln 
Er ist noch immer in Diensten der Ames 
Zuckeriabrit. 

: Ja ihrer Klage gegen die Straßen- 
bnhngesellichast erhielt Fri. Catherine 
Sbepherd letzte Woche ein aus li7,5»» 
lautendes Urtheil. Sie hatte siir 820,- 
000 geklagt, wegen eine-:- Falleg, den 
sie letztes Jahr that als sie von einem 
Wagen der Bahn steigen wollte, wobei 
sie mit dem Hinterlops ans das Pflaster 
schmo- 

O II-k-— sc— ts-..».4..k1 .«...,,:.&#39;. Jti 

z uns-i- ussvsusuysuhupeuslsul Wul. 

MeLaughtin stellte letzten Freitag einen 
aus s4,371.85 lauteiiden Check zu Gun- 
sten des tieuntrys aug, welches der Be- 
trag ist« der von seinem früheren Clert 
Edgar Waugh unterschlagen wurde. 
Waugh hatte seine Diebstahle irn Janu- 
ar igblssegostien und der zuerst genom- 
inene Betrag war Qe.t«3. Dann wu( - 

den die Unterschlagungen systematiseh 
fortgesetzt. 

: Vorgestern war Wallace«s Cirtug 
und Menagerie hier und bliesen einige 
ihrer schweren Wagen im Dreck stecken, 

ssodaß es ein schweres Stück Arbeit war, 
Isie wieder herauszuziehen Die zweite 
TAbtheilung kain eist uni 11 Uhr an und 
wegen der allgemeinen Verspätung gab 
es keine Straßenparade. Tie Straßen 

.waren wegen deS vorher stattgehabten 
Regens sehr schmutzig, aber dennoch war 

der Besuch des Cirtug ein guter. 

: Ter alte Mann Bernard Dotati, 
welcher allein in tiil E Straße wohnt-, 
wurde ain Samstag todt ini Bette ge- 
sunde-s Der kleine Sohn non Tennia 

TPattinger spielte beiin Hause, sah durch 
ein Fenster den Mann aus dein Bette 
liegen und sagte es seiner Mutter« wo- 

iaiis man den Fall untersuchte Dotan 
wohnte seit langen Jahren hier. Seine 
Frau ist seitiiber ein Fahrt-roh wie inaii 

unnttiinii, durch Selbstitiord, indem niaii 

ihre Leiche im Eise des Salt Creet entge- 
sroien sand. Tot-in hinieiläßi zwei 
Töchter, wovon die eine Haushälierin 
bei Bischof Bonaruni ist« die andere bei 
einem Ptte ter bei Tat-y- Ecn Neste ist 
tm Grundeigenthumsgeschaft hier. 

: Bei der Arbeit aus einem Telephon- 
pfosten an llter und Plunt Straße ver- 

unglüctte lehthln Charles E. Weish, etn 

Angestellter der Telephongesellfchaft, in- 
dem er einen elektrischen Schlag erhielt, 
da einer der Telephondrilhte mit einem 

elektrischen Draht m Berührung war 

Durch den Schlag verlor er seinen Halt 
und ftnrzte etwa Zu Faß tief herumst, 
mehrmals auf die behufs Aufsteigen in 
den Pfosten getriebenen eisernen Pflöcke 
aufschlagend. Er fiel flach auf den Nüt- 
ken, doch wo er hinfiel war der Boden 
toeich Es dauerte mehrere Stunden 
bis er wieder zur Besinnung kam. Man 
hatte Ihn nach dem St. Elisabeth Despi- 
tal gebracht und wird er wieder herge- 
stellt. 

: Les Restaurateur L. A. Listen 
von Nord toter Straße wurde :- spie 

Woche schön reingelegt und zwar .: .- 

ganz einfache Weise von einem galt-. 
Fremder-. Mit-glich kam nämlich un 
Mann in das Lokal und dar sich dem 
Eigenthümer als Theilhader an. Nel- 
son kam mit ihm überein, ihm die Hält- 
te des Gefchüfts für 0500 zu verkaufen. 
Der sich J. W. Jagek nennende Fude 
gab Nelsan einen Check auf eine Oniaha; 
Bank litt den Betrag nnd trat sofort in 
das Geschäft ein, sich fleißig um Alles 
lütnmernd. Um Samstag ging Nelfon 
sur Bank, eint Geld auf den Check zu 
erheben, bekam jedoch nichts und als er 

zurückkam, tm sein Partner mitsamt-it 
altem vorhandenen Geld verschwanden. 

WANT 3223533333533355327 
Wir sind entschlossen 

Den Monat Juni zu dem groszartigften Abs fatzmonat zu machen m 
Schnitt und Elleiktvaareth Schuhen, Teppichen und Männer Aus- 
ftattungøgegmständm Wir sind überzeugt, dasz unscer Preise diese- 
Arbcit wohl beforng werden. 

Für die Männer. 
Bolbnggan Untekhemden und Hosen 

für Männer, gute Qualität Kammgarnj 
elastischer Hat-s nnd Mensch-Wem Hosen 
mit doppeltem Sitz und solidem Tumm- 
band, ein regulärer IOc Werth, Juni- 
Pkeis 35e jede-. 

Beichte Balbriggan Sommer-llnte««r- 
kleidung für Männer in entne, blau ge- 
mischt, schwarz und grau, alle Größen, 
Juni-Preis 25c jedes« 

Feine baumwollene Männer-Halb- 
sttümpfe mit Seidenstickerei, in schwatz, 
loh und greu, die Mc Sorte, Juni- 
Pkeig 15e Paar. 

Hellfatbige Mabms - Männethemden 
m allen Größen, unser teguläres 50c 
Hemden, Juni-Preis 39c jedes. 

Tür die Damen. 
54 Tailorsmade Röcke, fertig zum 

ragen, in schwarz, loh, grau, braun 
d blau, rangirend im Preis von 84.00 

bis 87.50, Auslese von der Partie nur 

82.48. 
Damen Chambrey Sonnenbonnets, in 

allen Fortunde 25c Sorte, das Stück 
zu 19e jeder-. 

Eine Partie neue Embroideries und 
Jnfertions, L bis 5 Zoll breit, werth 12j 
bis lscdie York-, Juni-Preis 9c Yatp., 

Zum Tragen fertige Damen Shirt 
Waists in Lacvns, Sateens und Judia 
Linons, in weiß, schwarz und fancy blau, 
alle Größen, nur 81.00 ich-. 

Schmutze Taffettafeide, volle Yard 
breit, jede Yard garnntirt, unsere regu- 
läre 81.25 Seide, Juni-Preis 81.08 
Ward. 

Eine Pakt-e Oxford-Z für ’« 

Schuhe! Tarni-n, in Vici Kid oder Schuhe! Tans, Stock Tip oder Pa- 
tent Formge, alle Größen, S" Verlh 81.43 das Paar. 
Mantiss buühmte Schuhe für J n, gemacht über die neuesten Leisten, alle 
Größen und Zule, das sind unfcz Rut) Schuhe, Juni-Preis 82.48 qur. 
Ntednge Schuhe für Kinder, in Kid sowie Patentlebex, Größen HF bit Il, werth 
»Zle bis il Jä, Juni-Preis, Auslese 98c Punk. 
Männer welche Schuhe haben wolle-n in denen vertreten Iftz Tauerhaftigkeit fo: 
wohl wie Masern-jäh sollten ein Paar unserer »Bl.1ck Tracnond« Schuhe probi- 
ten, bu- bencn Eil-W Schuhe die gemacht werden 

P. Martin le Bro. Dry lloo s co. 
Grund Jst-ums größte Schnitt- nnd Ellcnwaarcm 

Verkäufcr. 
Vetsndn unser lsk Ilbenclll1nqu2 L.1««1Itum«n:, das beste un Benen. —Tel«.1"ilmn l·fl is- 

: Der alte Flaggenniann Robert stei- 
li) von der B. ö- M., welcher seit Jah- 
ren ein Krüppel iit infolge eines Bahn- 
unsalls, nieidete der Poliiei ani Montag, 
daß Jemand in seinem Zimmer gewesen 
sei und Ul- aus seinen Hoseniascheii ge- 
stohlen habe. 

: Tie hiesigen größeren Geschäfte und 
der Coniinercial Club protestiren gegen 
die Steuereinschätzung verschiedener gro- 
ßen Geschäfte in Oniaha, wie Hunden 
Bros» Allen Bros., Parion if- Gal- 
lkigheh Bostan Stare u. s. w., die 
iömnitlich viel zu niedrig eingeschiitzt 
sind Hi. Rewick. Sekretär des Corn- 
rnerrial Clnb hier und Cvuiity Assessor 
Miller waren in Qinaba uin die Sache 
zu untersuchen und berichten fie, daß die 
großen Meschäste dort kaum iur Hälfte, 
einem Drittel oder gar nur uni ein Bier- 
iel des wirklichen Wer-thesi cingeschätzt 
sind und herrschl darob natürlich allge- 
meine Entrüitnng. 

Löste dab-Rälhsel. »Als nn- 

sere kleine Edna is Monate alt war be- 
kam sie einen schrecklichen Hautausschlag 
aoin Kopf bis zu den grüße-i, 

« schreibt 
Frau Jakob Puschlim 7 Lite Str» 
Paterson, N i. »F Ich wußte niir kauni 
mehr zu helfen. Eines Tages sprach 
Frau Schulsebei mir oor und rieth mir, 
als sie den schrecklichen Zustand der 
Kleinen sah, ed doch einmal mit FornPs 
slpenkräuter Blutbeleber, einein Blut- 
reinigungltnittel sür Jung und Alt, zu 
versuchen. Ich sauste eine Flasche und 
Fand daß es einen angenehmen Geschmack 
han«-. Auch Edna schien die Medizin 
gern einzunehmen. Was jedoch das Be- 
ste mai, der Ausschlag heilte und ließ 
eine schöne, rosige Haut zurück. Die 
Kleini- ist nun in ihrem sechsten Jahre, 

;jein liebes und autgeweckteö Kind, das 
jetzt rathe Bäckchen hat, obgleich sie bei 
ihrer Ge urt sehr schwachlich war und 
wir nie d chten, daß ivir sie ausziehen 
würden. Wir sind daher voll des Dan- 
kes silr die Segnringen dieses herrlichen 
heilniittelQ « 

s e 
« »tation 13 der hiesigen Postoffice, 

ule südl 17ter Straße gelegen, wurde 
am 1 Juni eröffnet »Da-:- Postknan 
teinent hat angeordnet, daß Station C, 
an After und Bitte, erst an: 1 Juli er- 
öffnet wird. 

: Am Sonntag Morgen starb ganz 
plötzlich Or. H. A. Vabroel, Des-inn- 
Staatsschahmeisten Er fühlte seit eini- 
gen Wochen zwar nicht recht roohl und 
war einige Tage auch Zu Hause geblie- 
ben, abei dachte Niemand an seinen Tad. 
Als er am genannten Tage zu Hause 
rnit seiner Frau sprach, trat plötzlich der 
Tod ein, jedenfalls durch Herzschlag. 
Babcock hinterläßt eine Wittwe und 
zwei Söhne, von denen einer hier in 
Linrolm der andere in Omaha wohnt. 
Der Verstorbene war in 1842 in New 
York gedcren, kani dann nach Wiscon- 
sin, machte den Bürgern-lag mit und 
kam in Hfg nach Nebraska, wo er in 
Ord zusammen tnit Hm Mortensen im 
ldsrundeigenthumsgeschäft war. Jss Jahre 
lang war er County islerl von Ballen 
County. Jn Hm- tvurde cr Staats- 
Auditoi, dann unter Weston an der 
Spide des Versichertiiiggdepartemettts, 
bis er nach Mart-Inferno Wahl zum 
Staats - Schaymeister dessen Depaty 
wurde. Das Begräbniß fand Dienstag 
Nachmittag statt. Während des Nach- 
mittags waren alle Ofsicen inr Kapital 
geschlossen. 

Ein zu groses Nimm 
Jn fast jeder Nachbarschaft ist schon 

irgend jemand an einem Anfall von Ko- 
lik, Cholera-Morbus gestorben, oft ehe 
man Arznet erlangen, oder ein Arzt her- 
beigerufen werden konnte. Ein sicheres 
Heilmittel für diese Krankheit sollte 
stets vorräthig sein, das Rlstco ist für 
Jedermanner groß. Chamberlain’sheil- 
mittel für Kalil, Cholera und Dlarrhoe 
hat unzweifelhaft mehr Menschenleben 
gerettet nnd mehr Schmerzen gelindert 
als irgend eine andere Medizin die jeht 
tin Gebrauch ist. Stets kann man sich 
darauf verlassen. Zum Verkauf del st. 
I. Vorwelt 


